
SüdWest-Info
für die neuapostolische Jugend 
der beiden Reutlinger Bezirke Süd und West

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So 10:00 Uhr Pfingstgottesdienst Stammapostelübertragung 

5 Mo Pfingstmontag

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo 20:00 Uhr Gemeinsame Jugendstunde mit unserem Apostel RT-West

13 Di

14 Mi Gottesdienst in allen Gemeinden

15 Do Fronleichnam – keine Gottesdienste

16 Fr

17 Sa

18 So 09:30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst (BÄ Probst) 
                    mit anschließender Jugendchorprobe RT-Süd

19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do 20:00 Uhr „Fresh-up!“-Gottesdienst Bernloch

23 Fr

24 Sa 07:50 Uhr Jugendausflug nach Tripsdrill RT-West

25 So 09:30 Uhr Apostel-Gottesdienst mit Silberhochzeit RT-West

26 Mo

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

Juni 2016

Ein schönes Ereignis findet am Sonntag 25.6. statt. Unser Bezirksältester Christian und 

seine Frau Maria werden an diesem Gottesdienst, den Segen zur Silbernen Hochzeit, 

von unserem Apostel bekommen. Es sind viele Gemeinden dazu eingeladen.

Liebe Jugend,

Fremdenhass, Aus-
grenzung, das Pflegen 
von Vorurteilen und 
das Aufspringen auf 
„Kneipen-Parolen“…

das ist mir total   fremd … wirklich? 
Denkste!
Letzte Woche war ich in einem Dis-
counter und hatte – da die Schlange an 
der Kasse etwas länger war – mehr Zeit 
als sonst, die Szene zu beobachten.
Recht schnell fiel mir ein dunkelhäu-
tiger, junger Mann auf, der auf den 
aufgehäuften Steinquadern vor dem 
Laden saß … super Sonnenbrille (hab‘ 
ich nicht), super Cap (mir viel zu teu-
er), edle Jeans (meine sind von Takko), 
neuestes, fettes Handy (ich gurke noch 
mit meinem 6er rum), edle Schuhe 
(meine sind am Absatz schief )…und 
das Beste…er hat scheinbar (Frei)Zeit 
ohne Ende und lässt es sich richtig, 
richtig gut gehen…
…da flog es an, das Gefühl von „der hat 
mehr als ich, ohne dafür irgendetwas 
zu tun“, „dem geht es besser als mir“, 
„der leistet sich das von meinen Steu-
ern“, „wenn unsereiner mal was vom 
Staat braucht, dann ist nie was da“, ge-
boren aus dem Neid, das MIR zurecht 
mehr zusteht, als DEM da.
Welch‘ abgrundtiefer Geist hat da 
versucht anzuklopfen? Waren diese 
entsetzlichen geistigen Brandstifter in 
der Tat schon an mein Innerstes vorge-
drungen?
Was hilft? Sofortige „erste Hilfe Maß-
nahmen“: ich habe mich versucht zu 
besinnen auf „wer bin ich?“, „was bin 
ich?“ und „wessen Geist treibt mich?“ 
Jesus wäre mit mir ruckzuck fertig ge-
wesen: er hätte nicht die Hilfsbedürf-
tigkeit des anderen hinterfragt, son-
dern meine Gedanken angeprangert. 
Ja, unser Staat muss gegen Missbrauch 
und Straftaten vorgehen, ungeach-
tet, wer dies verübt, aber es ist meine 
PFLICHT als jemand, der versucht, Je-
sus zu lieben, meinem Nächsten eben-
so „ohne Wenn und Aber“ gegenüber 
zu treten. Und wenn mir da etwas fehlt, 
dann muss ich das für mich schleunigst 
gerade biegen. Gott sorgt schon dafür, 
dass es mir an nichts fehlt, dann kann 
ich loslassen und einfach nur barmher-
zig sein, und das fängt bei Aldi an der 
Kasse in meinen Gedanken an.

Euer Christian.
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Bilder online

Infos zu den Aktivitäten sowie den jeweils 
aktuellen Monatsplan findet Ihr wie immer  
im Internet unter: 
 
www.forum-fasanenhof.de

Forum Fasanenhof

http://Bilder.SüdWest-Info.de

Anmerkung: Die Darstellung bzw. der Aufruf  
von URLs mit Umlauten hängt von der aktuell 
benutzten Browserversion ab.
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Jugendausflug in den Erlebnispark Tripsdrill

Wann: Samstag 24. Juni 
Treffpunkt: 7:50 Uhr in RT-West

Aus dem Weihnachtsmarkt-Erlös werden die Ko-
sten für die Busfahrt und Eintritt finanziert. Der 
Eigenanteil pro Teilnehmer beträgt zwischen 10€ 
und 20€. Da der Weihnachtsmarkt-Erlös auf die 
Teilnehmeranzahl umgelegt wird, kann der ge-
naue Betrag erst nach Eingang der Anmeldungen 
erreichnet werden. Der Eigenanteil wird im Bus 
eingesammelt

Eingeladen sind alle Jugendlichen und Konfirmanden 2018 des Bezirks.

Sollte jemand von Euch keine Fahrgelegenheit zum Treffpunkt haben, meldet euch 
bei bertram@holtz.xyz.

O’zapft is!
Einen zünftigen Abend erleben, das 
war kein Problem am Samstag den 13. 
Mai 2017 in der Festhalle in Pliezhau-
sen. Jede Jugendliche und jeder Ju-
gendlicher schmiss sich in sein Dirndl 
oder seine Lederhose und los ging es. 
Schließlich wollten 108 Gäste bedient 
und satt werden. Somit hatte das Kü-
chenteam schon morgens ab 8 Uhr alle 
Hände voll zu tun. Auch Dekoration 
und Tischgedecke wurden am Morgen 
vorbereitet und das Programm wurde 
noch einmal durchgegangen. Nach 
letzten Einweisungen war es dann 
auch schon so weit. Um 18 Uhr öff-
neten die Türen für die Gäste. 
Als aller erstes wurden sie mit einem 
Gläschen Sekt begrüßt. Oben im Saal 
warteten die Jugendlichen alle aufge-
stellt in einer Reihe. Freudig und mit 
staunenden Augen nahmen die Gäste 
ihre Plätze ein und wurden auch gleich 
mit Getränken von ihrem Tischkellner 

versorgt. Nach einer zünftigen Begrü-
ßung, folgte auch schon „ein Gruß aus 
der Küche“ mit Speck, Käse und Schüt-
telbrot. Nächster Gang war eine Knö-
delsuppe in Rinderbrühe mit Käse-, 
Bärlauch- und Speckknödel.
Es folgte der erste Programmpunkt 
des Abends. Fabian Juny spielte den 
Butterfly Walzer am Klavier und im Saal 
wurde es still. Nach diesem Stück wur-
de ein Feldsalat an warmen Speck-Pilz-
Balsamico Dressing serviert. Um den 
Abend lustig zu gestalten, imitierten 
Lukas Rauscher und Simon Steimle in 
einem Sketch „Hannes und der Bürger-
meister“. Es folgte der wichtigste Gang 
des Abends: gefüllter Schweinehals 
mit Knöpfle auf Apfelrotkraut mit Bier-
soße. Gesättigt und zufrieden mussten 
einige Gäste jetzt aktiv werden.
4 Gäste hatten unter ihren Stühlen 
einen netten Smiley. Diese wurden 
daraufhin auf die Bühne gebeten, 
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einer von ihnen, unser neuer Bischof 
Bornhäusser. In zwei Gruppen auf-
geteilt, mussten die Kandidaten bei 
einem Quiz gegeneinander antreten. 
Nicht nur das Gehirn wurde gefordert. 
Letztes Kräftemessen im Quiz, das an 
einem zünftigen Abend nicht fehlen 
darf, war das Bierkrugstemmen.
Nach einer längeren Pause, in der sich 
die Gäste bestens unterhielten, wurde 
der Nachtisch serviert. Einen leckeren 
Kaiserschmarrn mit Erdbeeren. Doch 
die Veranstaltung war nach dem Nach-
tisch nicht zu Ende. Zuerst wurden alle 
Köche aus der Küche auf die Bühne 
geholt und mit begeistertem Applaus 
gelobt.
Da am nächsten Tag Muttertag war, 

wurde ein Muttertagsfilm gezeigt. In 
diesem Film dankten einige Jugend-
liche ihrer Mutter und konnten per-
sönliche Botschaften überbringen. 
Danach bekam jede Frau im Saal eine 
Rose geschenkt.
Schließlich wurden alle Jugendlichen 
auf die Bühne gebeten, damit jeder 
sehen konnte wie viele Jugendliche an 
diesem Abend geholfen und mitgear-
beitet haben, damit es ein unvergess-
licher Abend wurde. Zum Abschluss er-
klang das Lied „Thank You“ von Tamya 
Krauß gesungen mit Fabian Juny am 
Klavier.

Franziska Rotter

Autoputzaktion im JULI!
Einige von euch können sich vielleicht noch an die letzte Au-
toputzaktion zurückerinnern und wird feststellen, dass diese 
schon einige Zeit zurückliegt. Wer noch nicht dabei war, hat 
die Gelegenheit eine tolle Jugendaktion kennenzulernen. 
Deshalb wollen wir diese sehr schöne Tradition wieder ins 
Leben rufen. Und dafür brauchen wir euch!!! Die Autoputz-
aktion findet am Samstag den 8. Juli von 10:00-16:00 Uhr 
auf dem Kirchenparkplatz in Reutlingen-West statt. Dabei 
werden wir die Autos unserer Mitgeschwister im Innenraum 
reinigen, während sie Kaffee und Kuchen genießen.
Wir freuen uns über viele fleißige Helfer und wer hat, darf 
einen Staubsauger mitbringen. Nach getaner Arbeit werden 
wir für alle Helfer Pizza bestellen.
Wichtig: die Putzaktion findet auch bei Regen oder schlech-
tem Wetter statt.


